
trend:research
Institut für Trend- und Marktforschung

value through information.
ö	Parkstraße 123
ö	28209 Bremen

ö	Tel.: 0421 . 43 73 0-0
ö	Fax: 0421 . 43 73 0-11

ö	www.trendresearch.de
ö	info@trendresearch.deBremen – Bremerhaven – Köln – Stuttgart

Potenzialstudie

Energieversorger, Gateway-Administrator, 
Messstellen- und Netzbetreiber 

Wie entwickeln sich die aktu-
ellen Marktrollen in der Energie-
wirtschaft? Welche davon werden 
zukünftig an Bedeutung gewinnen? 
Welche werden neu entstehen? 

Diese Fragen stellen sich – vor 
dem Hintergrund aktueller Entwick-
lungen in der Energiewirtschaft 
– derzeit viele Marktakteure. Durch 
aktuelle Rahmenbedingungen, 
wie bspw. die Vorgaben im EnWG 
und die Ergebnisse der „Kosten-
Nutzen-Analyse Smart Metering“, 
verändern sich die Prozessverant-
wortlichkeiten und damit Zustän-
digkeiten der einzelnen Marktrollen 
bzw. -akteure. So ist derzeit die neue 
Marktrolle „Smart-Meter-Gateway-
Administrator“ entstanden bzw. in 
der Diskussion. Allerdings sind die 
konkreten Zuständigkeiten der neu-
en Aufgaben noch nicht abschlie-
ßend festgelegt worden. 

Zukünftig können durch wei-
tere gesetzliche Regelungen neue 
Marktrollen entstehen bzw. sich 
die Zuständigkeiten und Verant-
wortlichkeiten verändern. Somit ist 
es für die einzelnen Marktakteure 
wichtig, die aktuellen Änderungen 
im Markt zu beobachten und 
schnell auf mögliche Anpassungs-
bedarfe reagieren zu können. 

Auf der Basis von verschiedenen 
Field- und Desk-Research-Methoden 
werden im Rahmen der Studie aktu-
elle Aufgaben und Zuständigkeiten 
der Marktrollen im Bereich Billing 
beschrieben und mögliche zukünf-
tige Potenziale in Bezug auf neue 
Marktrollen und die Aufgabenver-
teilung untersucht. Hierbei werden 
u. a. folgende Fragestellungen 
beantwortet:

Welche Rahmenbedingungen 
beeinflussen die Prozessverant-
wortlichkeiten?
Welche Aufgaben sind von den 
einzelnen Marktrollen aktuell zu 
bearbeiten?
In welchen Bereichen erfolgt die 
organisatorische Zuordnung der 
einzelnen Marktrollen innerhalb 
der Unternehmen?
Welche zukünftigen Potenziale 
ergeben sich für die einzelnen 
Marktrollen?
Welche Marktrollen können 
zukünftig neu entstehen?
Wer sind aktuell wesentliche 
Marktakteure und wie wird sich 
der Wettbewerb entwickeln?
Welche Strategieoptionen be-
stehen für die Marktakteure auf 
Grundlage der aktuellen Trends?
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Marktrollen und deren Zukunft im Bereich Billing

Abrechnung, Zählerwesen, Kundenservice

Bei Bestellung bis zum 17. Juli 2014  

gewähren wir Ihnen einen Subskripti-

onsrabatt von 10%. 

Einladung zum Startworkshop  

(Termin noch zu vereinbaren).

Nähere Informationen auf der Rückseite.

Betrachtung wesentlicher 
Markrollen im Bereich Billing

Aufgaben, Anforderungen 
und zukünftige Potenziale

Organisatorische Eingliede-
rung und Prozessverantwort-
lichkeiten

Zukünftige (mögliche) neue 
Marktrollen

Trends, Chancen und Risiken
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Auf der Grundlage der Beschreibung aktueller 
Rahmenbedingungen und der Darstellung der Pro-
zesse und Verantwortlichkeiten im Billing zeigt die 
Studie die wesentlichen Marktrollen sowie die aktu-
elle Aufgabenverteilung auf. Hierauf aufbauend 
werden zukünftige Potenziale durch die (neu ent-
stehenden) Aufgaben abgeleitet und die möglichen 
Auswirkungen auf die aktuellen und zukünftigen 
Marktrollen dargestellt.

Die Analyse und Marktbetrachtung innerhalb 
der Studie basiert auf umfangreichem Desk Re-
search sowie Expertengesprächen. Auf dieser Basis 
werden die Wettbewerbsstruktur und -entwicklung 
abgeleitet sowie Trends, Chancen und Risiken für 
einzelne Bereiche und Marktakteure aufgezeigt. 
Hierdurch wird es dem Leser ermöglicht, die eigene 
Positionierung im Markt zu überprüfen und ggf. 
anzupassen bzw. neue Strategien zu entwickeln.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fließen für die Potenzial-
studie ca. 60 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein: 

Energieversorgungsunternehmen  
(Netzbetreiber/Vertriebe)
Abrechnungs-/Full-Service-Dienstleister
Beratungsunternehmen
Weitere

•

•
•
•

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich insbesondere 
an Energieversorger, Netzbetreiber, Stadtwerke, 
Messstellenbetreiber und weitere Dienstleister im 
Bereich Billing und hilft diesen Unternehmen, die 
weitere Entwicklung im Bereich der Aufgaben 
(-verteilung) und Verantwortlichkeiten der ein-
zelnen Marktrollen einzuschätzen und die eigene 
Strategie/Marktpositionierung bzw. das eigene 
Angebot vor diesem Hintergrund auszurichten. 

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Ge-
schäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung sowie Bereichsleitungen, IT-
Verantwortliche, Vertrieb und Marketing. Neuen 
Marktteilnehmer hilft die Studie, fundierte Ent-
scheidungen zum Markteintritt oder zur vertrieb-
lichen Ausrichtung vorzubereiten.

An wen sich die Studie richtet
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Die Studie wird ca. 750 Seiten umfassen. 
Aufgrund der laufenden Erarbeitung können 
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Vorschläge können bis zum Ende des Subskrip-
tionszeitraumes aufgenommen werden.
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gebnisse im Rahmen eines persönlichen Ergebnisworkshops  
(siehe rechts) interessiert..................................................... [Preis auf Anfrage]

Ergebnisworkshop	
Im Ergebnisworkshop werden die Kernergebnisse der Studie vorgestellt 
und diskutiert. Eine inhaltliche Fokussierung der Vorstellung für das teil-
nehmende Unternehmen ist möglich. Der Ergebnisworkshop ermöglicht 
darüber hinaus durch gezielten und engen Erfahrungsaustausch die 
Ausgestaltung und Konkretisierung von Lösungsansätzen im eigenen 
Unternehmen.


